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Um wen es geht…   
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Warum sich auf den Weg machen?
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Demenzkranke als wachsende Gruppe – und das Personal?

 Manifeste komorbide Demenzen bei 18,4% der älteren Patient*innen

 Täglich werden 23.000 demenzkranke Patient*innen und 24.000 

Patient*innen mit leichten kognitiven Störungen in deutschen 

Akutkliniken behandelt.

 Handlungsunsicherheiten v.a. bei sog. nicht kognitiven Symptomen

 80% der Patient*innen zeigen solche nicht kognitiven Symptome

Bickel, H.; Schäufele, M.; Hendlmeier, I.; Heßler-Kaufmann, J. B. (2019): Demenz im Allgemeinkrankenhaus. Ergebnisse einer 

epidemiologischen Feldstudie. 

General Hospital Study (GHoSt). Robert Bosch Stiftung (Hrsg.). Stuttgart.
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Probleme in Zahlen

Unerwünschte Vorkommnisse bei Demenz im Krankenhaus:

 Nicht fachgerechte medikamentöse Ruhigstellungen 

(ca. 2.600.000/Jahr) 

 Körpernahe Fixierungen (ca. 500.000/Jahr) 

 Stürze von Demenzpatient*innen (ca. 725.000/Jahr)

 Entfernung peripherer Venenzugänge (ca. 1.700.000/Jahr) 

 Entfernung von Verbänden (ca. 1.870.000/Jahr) 

(vgl. Pflegethermometer 2014)
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Praxisbeispiel SEBKam (01.04.2017 – 30.09.2020)
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Entwicklung unerwünschter Vorkommnisse in SEBKam

Quer über alle 16 Kategorien: Nach Einführung der Betreuung 

gab es rund zwei Drittel weniger Vorkommnisse!*

* Die Teilstudie weist aufgrund der geringen Fallzahl Limitationen auf.

Mittelwert 
Kontrollgruppe 

Mittelwert 
Interventionsgruppe 

Differenz 

Häufigkeit Prozent 

27,9 9,2 18,7 67,0 
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Zwischenfazit

Einige gute Gründe, sich auf den Weg zu machen:

 Höhere Patientensicherheit - bessere Behandlungsqualität 

 Weniger Beschwerden von Angehörigen und Mitpatient*innen

 Zeitliche und nervliche Entlastung des Personals (7,5h/Tag)

 Kosteneinsparungen durch Reduzierung von Komplikationen

 Gezielter Einsatz von Ressourcen in Qualität 

(anstatt in Reparaturarbeiten)
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Wie übersteht Andreas einen Krankenhausaufenthalt?
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Die Gute Nachricht: es gibt viel Handlungswissen, z. B.

www.bosch-stiftung.de
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Aufbau des Leitfadens (Teil 1)

 Der Praxisleitfaden – Aufbau und Hinweise zur Nutzung

 Was ist ein demenzsensibles Krankenhaus und wie kann man 

Demenzsensibilität messen?

 Demenzsensibilität erfolgreich etablieren und nachhaltig 

verankern

 Was ist beim Umgang zu berücksichtigen? 

 Allgemeine Herausforderungen

 Spezielle Situationen

 Praxisbeispiele
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Bausteine eines 

demenzsensiblen 

Krankenhauses

 Wissensaufbau über Demenz/ Delir

 Delir-Management

 Erkennen und Behandeln von 
Demenzen

 Konsiliar- und Liaisondienste

 Spezielle Abteilungen für Menschen 
mit Demenz

 Menschen mit Demenz in der 
Notaufnahme

 Begleitung und Tagesstrukturierung

 Angehörigenarbeit

 Umgebungsgestaltung

 Sektorenübergreifende Ansätze

Aufbau des Leitfadens (Teil 2)
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Der Leitfaden als Unterstützung bei der Implementierung

Beispiel Baustein MmD in der Notaufnahme

Bild:          Notaufnahme Sana Klinikum Offenbach
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https://www.google.de/url?sa=i&url=https://www.bild.de/regional/frankfurt/notfallmedizin/offenbach-hat-hessens-modernste-notaufnahme-38920230.bild.html&psig=AOvVaw2aXYs-xKy1YmVPh60uq0LV&ust=1583671304012000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCOjm182xiOgCFQAAAAAdAAAAABAD
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Wo stehe ich mit meinem Krankenhaus?

15
Kliniken des Main-Taunus-

Kreises                                                                                         

19. März 2020
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Gut planen und Geduld haben!

Erfolgreich implementieren 

und nachhaltig verankern
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Demenzsensibilität nachhaltig verankern

 Mit Gegenwind und Barrieren rechnen!

 Verantwortliche benennen und personell absichern

 Verlässliche Strukturen schaffen und Ressourcen bereitstellen

 Sichtbarkeit schaffen und an Nachweis von Nützlichkeit denken

 Stabilität durch Einpflegen in betriebliche Verfahrensregelungen
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Kontakt

Ansprechpartnerin: 

Dr. Sabine Kirchen-Peters kirchen-peters@iso-institut.de

Institut:

Institut für Sozialforschung und Sozialwirtschaft (iso) e.V.

Trillerweg 68 Tel.:  + 49 (0) 681/ 95424-0

66117 Saarbrücken Fax.: + 49 (0) 681/ 95424-27

www.iso-institut.de 
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